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Ich schenke euch ein neues 
Herz und lege einen 
neuen Geist in euch.
Hesekiel 36,26
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Und siehe, es sind Letzte, 
die werden die Ersten sein, 
und sind Erste, die werden 
die Letzten sein.” Lukas 13,30

Bemühen um den eigenen Platz, ohne 
Tränen, wenn man sich selbst als Verlierer 
fühlt oder von anderen dazu gemacht wird. 
Sich für Jesu Gesellschaftsmodell zu 
entscheiden, reicht alleine nicht aus, wir 
müssen uns dafür einsetzen: Wie können 

Zwei völlig entgegengesetzte Gesell- die Schwachen, die an den Rand 
schaftsmodelle treffen in diesem Satz Gedrängten in den Mittelpunkt rücken? 
aufeinander. Da ist zunächst das Modell, Wie kann mein persönlicher Dienst 
das uns vertraut ist. Es gibt Große und aussehen? Eines dürfte – so glaube ich – 
Kleine, Mächtige und Ohnmächtige, klar sein: Der Letzte zu sein, der Diener 

aller, das ist keine passive 
Demutsgeste, kein Hinten-
anstellen, sondern der Schritt 
in die Verantwortung für 
andere. Es gibt vielfältige Auf-
gaben, Dienste, die ich über-
nehmen kann, und die mein 
Leben grundsätzlich verän-
dern; auf den Kopf stellen, Bedeutende und andere, die niemand 

sodass der Letzte von allen und der Diener wahrnimmt. Wir kennen das aus der 
aller der Erste, der Größte ist. Wie das Arbeitswelt, vom Sport, bei dem der Zweite 
gehen kann? Zunächst durch einen oft der erste Verlierer ist, und in den letzten 
Perspektivwechsel: Das Geringe hoch zu Jahren verstärkt aus dem Fernsehen, wo es 
schätzen, zuerst den anderen zu sehen, der in Castingshows um Superstars oder 
meine Hilfe braucht. Auch einen anderen Topmodels geht. Immer zählt nur der Erste, 
Blick auf mich selbst zu werfen, mich selbst der Größte. Jesus konfrontiert in diesem 
nicht so wichtig zu nehmen. Das kann sehr Satz mit einem ganz anderen Gesell-
schwer sein, doch wie befreiend, entlas-schaftsmodell. Der Erste soll der Letzte sein 
tend und beglückend ist es, wenn es und der Diener aller. Im Mittelpunkt steht 
gelingt.nicht der Superstar, nicht die Schönste, 

Michael Tillmann aus “Image”nicht der Klügste, sondern der Kleinste, der 
Letzte. Dieses Gesellschaftsmodell und das 
der Welt passen nicht zusammen, sie 
stehen konträr gegenüber. Für welches 
würden Sie sich entscheiden? Ich glaube, 
die meisten von uns sehnen sich nach Jesu 
Gesellschaftsmodell ohne Oben und 
Unten, ohne Hackordnung und ständiges 

Reformationsjubiläum 2017
Texte von Martin Luther
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Nachgedacht

Martin Luther hat uns Mut zum Gebet gemacht, zum persönlichen und zum Gebet 
im Gottesdienst. Er selbst betete nicht nur regelmäßig und intensiv, sondern stand 
eigentlich mit Gott im Dauerkontakt. Die Psalmen und andere biblischen Gebete 
kannte er offenbar alle auswendig, betete sie laut oder leise, erklärte sie und 
vertonte auch etliche davon. Besonders wichtig war ihm das heilige Vaterunser, der 
Lobgesang der Maria ( Magnifikat, Luk 1, 47-55), der Lobgesang des Zacharias 
(Benediktum Luk 1, 68-77)  und das Apostolische Glaubensbekenntnis.

* Das heißt Beten: Gott anrufen in allen Nöten. Beten ist das Handwerk der Christen.
Über das Vaterunser: * Gott legt uns selbst die Worte in den Mund, was und wie wir 
beten sollen. Das ist ein ganz großer Vorzug vor allen anderen Gebeten, die wir uns 
selbst ausdenken können. Darum ist auf Erden kein edleres Gebet zu finden, als das 
Vaterunser.  *Das Vaterunser bindet die Leute zusammen und aneinander, dass 
einer für den anderen und mit dem anderen betet, und wird stark und mächtig, dass 
es auch den Tod vertreibt.
Immer wieder ermahnt und ermutigt der 
Reformator zum gemeinsamen Gebet im 
Gottesdienst, weil darauf die Verheißung der Bibel 
liegt. 
* Das ist jetzt alles vom Gebet für persönliche Nöte 
und im Allgemeinen gesagt. Aber das Gebet, das 
eigentlich zu diesem Gebot gehört und ein 
Feiertagswerk heißt, ist viel besser und größer.  Das 
soll geschehen für die Versammlungen der ganzen 
Christenheit, für alle Not aller Menschen, der Feinde 
und Freunde, besonders derer, die zu eines jeden 
Pfarrei oder Bistum gehören.
* Dieses allgemeine Kirchengebet ist kostbar und das 
allerkräftigste Gebet; dessentwegen kommen wir 
auch zusammen. Deswegen heißt die Kirche auch ein 
Bethaus, weil wir uns dort einträchtig zuhauf unsere und aller Menschen Nöte 
vornehmen, diese Gott vortragen und ihn um Gnade anrufen sollen. Das muss aber 
mit Herzensbewegung und Ernst geschehen, damit uns solche Not und Bedürftigkeit 
aller Menschen zu Herzen gehe und wir so aus wahrhaftigem Miterleiden mit ihnen 
im rechten Glauben und Vertrauen bitten. 
* Oh, dass ich beten könnte, wie ein Hund auf das Fleisch sehen kann! Seine 
Gedanken richten sich ganz auf das Stück Fleisch, sonst denkt, wünscht, hofft er 
nichts!
                                                      Zusammenstellung von Pfarrer Schmidt-Brücken2 3



Nachgedacht

“

Bildnachweise
Titelbild: St. Weiser, 
S. 2: M. Tillmann, “Image”; 
S. 3: https://commons.wikimedia. Org; 
S.5 oben: M. Josiger; 
S.5 unten 2x D. Melzer; Vorder-/Rückseite 
Hintergrundbild: https://pixabay.com 

Und siehe, es sind Letzte, 
die werden die Ersten sein, 
und sind Erste, die werden 
die Letzten sein.” Lukas 13,30

Bemühen um den eigenen Platz, ohne 
Tränen, wenn man sich selbst als Verlierer 
fühlt oder von anderen dazu gemacht wird. 
Sich für Jesu Gesellschaftsmodell zu 
entscheiden, reicht alleine nicht aus, wir 
müssen uns dafür einsetzen: Wie können 

Zwei völlig entgegengesetzte Gesell- die Schwachen, die an den Rand 
schaftsmodelle treffen in diesem Satz Gedrängten in den Mittelpunkt rücken? 
aufeinander. Da ist zunächst das Modell, Wie kann mein persönlicher Dienst 
das uns vertraut ist. Es gibt Große und aussehen? Eines dürfte – so glaube ich – 
Kleine, Mächtige und Ohnmächtige, klar sein: Der Letzte zu sein, der Diener 

aller, das ist keine passive 
Demutsgeste, kein Hinten-
anstellen, sondern der Schritt 
in die Verantwortung für 
andere. Es gibt vielfältige Auf-
gaben, Dienste, die ich über-
nehmen kann, und die mein 
Leben grundsätzlich verän-
dern; auf den Kopf stellen, Bedeutende und andere, die niemand 

sodass der Letzte von allen und der Diener wahrnimmt. Wir kennen das aus der 
aller der Erste, der Größte ist. Wie das Arbeitswelt, vom Sport, bei dem der Zweite 
gehen kann? Zunächst durch einen oft der erste Verlierer ist, und in den letzten 
Perspektivwechsel: Das Geringe hoch zu Jahren verstärkt aus dem Fernsehen, wo es 
schätzen, zuerst den anderen zu sehen, der in Castingshows um Superstars oder 
meine Hilfe braucht. Auch einen anderen Topmodels geht. Immer zählt nur der Erste, 
Blick auf mich selbst zu werfen, mich selbst der Größte. Jesus konfrontiert in diesem 
nicht so wichtig zu nehmen. Das kann sehr Satz mit einem ganz anderen Gesell-
schwer sein, doch wie befreiend, entlas-schaftsmodell. Der Erste soll der Letzte sein 
tend und beglückend ist es, wenn es und der Diener aller. Im Mittelpunkt steht 
gelingt.nicht der Superstar, nicht die Schönste, 

Michael Tillmann aus “Image”nicht der Klügste, sondern der Kleinste, der 
Letzte. Dieses Gesellschaftsmodell und das 
der Welt passen nicht zusammen, sie 
stehen konträr gegenüber. Für welches 
würden Sie sich entscheiden? Ich glaube, 
die meisten von uns sehnen sich nach Jesu 
Gesellschaftsmodell ohne Oben und 
Unten, ohne Hackordnung und ständiges 

Reformationsjubiläum 2017
Texte von Martin Luther

G

E

B

E

T

Nachgedacht

Martin Luther hat uns Mut zum Gebet gemacht, zum persönlichen und zum Gebet 
im Gottesdienst. Er selbst betete nicht nur regelmäßig und intensiv, sondern stand 
eigentlich mit Gott im Dauerkontakt. Die Psalmen und andere biblischen Gebete 
kannte er offenbar alle auswendig, betete sie laut oder leise, erklärte sie und 
vertonte auch etliche davon. Besonders wichtig war ihm das heilige Vaterunser, der 
Lobgesang der Maria ( Magnifikat, Luk 1, 47-55), der Lobgesang des Zacharias 
(Benediktum Luk 1, 68-77)  und das Apostolische Glaubensbekenntnis.

* Das heißt Beten: Gott anrufen in allen Nöten. Beten ist das Handwerk der Christen.
Über das Vaterunser: * Gott legt uns selbst die Worte in den Mund, was und wie wir 
beten sollen. Das ist ein ganz großer Vorzug vor allen anderen Gebeten, die wir uns 
selbst ausdenken können. Darum ist auf Erden kein edleres Gebet zu finden, als das 
Vaterunser.  *Das Vaterunser bindet die Leute zusammen und aneinander, dass 
einer für den anderen und mit dem anderen betet, und wird stark und mächtig, dass 
es auch den Tod vertreibt.
Immer wieder ermahnt und ermutigt der 
Reformator zum gemeinsamen Gebet im 
Gottesdienst, weil darauf die Verheißung der Bibel 
liegt. 
* Das ist jetzt alles vom Gebet für persönliche Nöte 
und im Allgemeinen gesagt. Aber das Gebet, das 
eigentlich zu diesem Gebot gehört und ein 
Feiertagswerk heißt, ist viel besser und größer.  Das 
soll geschehen für die Versammlungen der ganzen 
Christenheit, für alle Not aller Menschen, der Feinde 
und Freunde, besonders derer, die zu eines jeden 
Pfarrei oder Bistum gehören.
* Dieses allgemeine Kirchengebet ist kostbar und das 
allerkräftigste Gebet; dessentwegen kommen wir 
auch zusammen. Deswegen heißt die Kirche auch ein 
Bethaus, weil wir uns dort einträchtig zuhauf unsere und aller Menschen Nöte 
vornehmen, diese Gott vortragen und ihn um Gnade anrufen sollen. Das muss aber 
mit Herzensbewegung und Ernst geschehen, damit uns solche Not und Bedürftigkeit 
aller Menschen zu Herzen gehe und wir so aus wahrhaftigem Miterleiden mit ihnen 
im rechten Glauben und Vertrauen bitten. 
* Oh, dass ich beten könnte, wie ein Hund auf das Fleisch sehen kann! Seine 
Gedanken richten sich ganz auf das Stück Fleisch, sonst denkt, wünscht, hofft er 
nichts!
                                                      Zusammenstellung von Pfarrer Schmidt-Brücken2 3



Aktuelles/Nachrichten

Wir laden alle interessierten Frauen 
unserer Gemeinde 
zum Frauendienst 

am 13. September ein.
Den Abend bereichert uns 

Frau Knechtel aus Oberwiesenthal 
mit dem Thema:

“Wo Gott dich hingesät hat, 
da sollst du blühen. “

Wir treffen uns 19.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus.

Kirchgemeindeversammlung
am Donnerstag, dem 21. September, 

19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Der Kirchenvorstand berichtet über die 

Gemeinde, seine Arbeit und die 
Vorhaben und Bauprojekte der nächsten 
Zeit. Pfarrer und Mitarbeiter stehen für 
Anregungen, Fragen und Gespräche zur 
Verfügung. Alle Gemeindeglieder sind 

herzlich dazu eingeladen.

MITMACH-MUSIK-FAMILIEN-SHOW
mit Daniel Kallauch Sonntag, 10.09.17, 

16.30 Uhr Kirche Rittersgrün
Vorverkauf in unserem Pfarramt 

Familienkarte (auch f. Großeltern mit
Enkelkindern zw. 3 und 14 Jahren) 27.--€

Am Montag, dem 4. September 2017, 
17.15 Uhr beginnt wieder im 

Kirchgemeindehaus ein Flöten-
Anfängerkurs für Kinder. Der Unterricht 
ist kostenfrei. Anmeldung und Fragen 

richten Sie bitte an Kantor Mäuser.

HINWEIS: Am Mittwoch, dem 27. 09. ist  
das Pfarramt geschlossen.

E r n t e d a n k f e s t
Am Sonntag, dem 1. Oktober feiern wir 
das Erntedankfest. Wir bitten um Sach-
spenden, sowie Blumen und Früchte. 
Wäsche, gestrickte Sachen, Lebens-
mittel, Waschmittel und Hygieneartikel 
sollen dem Verein “Neue Wege” im 
Bethlehemstift Neudorf zugute 
kommen. Die Spenden werden am 
Sonnabend, von 15.00 Uhr bis 17.00 
Uhr in der Kirche entgegengenommen.
Geldspenden im Umschlag können für 
den Diakonie Katastrophenfonds - 
Hungerhilfe Afrika - abgegeben werden. 
Bei Angabe Ihrer Adresse können Sie 
eine Spendenbescheinigung erhalten. 
Die Gottesdienstkollekte erbitten wir 
für die diakonischen Aufgaben in 
unserer Gemeinde.

Aus der Gemeinde

Schulanfänger-Andacht
Am 05. August kamen 15 Schulanfänger 
(siehe auch Titelbild) mit ihren Familien zu 
einer besonderen Andacht, um diesen 
großen Schritt zu feiern.    

Gespannt verfolgten sie die Andacht 
und wurden anschließend für den 
neuen Lebensabschnitt eingesegnet.

D. Melzer

So lautete das Thema der 122. Allianzkonferenz, welche vom 26. bis 30. Juli 2017 in Bad 
Blankenburg stattfand. Gemeinsam mit knapp 2000 anderen Christen dachten auch rund 
30 Scheibenberger aus Junger Gemeinde, Hauskreis und Landeskirchlicher Gemeinschaft 
in Bibelarbeiten, Seminaren und Brennpunkten über die Aussagen des Römerbriefs in 
Verbindung mit dem 500. Reformationsjubiläum nach. Gott segnete diese Zeit geistlich 
und auch ganz prak-
tisch indem der große 
Landregen, der Mittel-
deutschland bis zum 
25. Juli fest im Griff 
hatte, während der 
Konferenz aufhörte 
und die Zelter auf den 
Zeltplätzen keine Angst 
mehr haben mussten, 
dass ihr Zelt in den 
Fluten versinkt.     

D. Melzer

Ein Teil der großen Scheibenberger Gruppe
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Gemeinsame Bibelwoche/Scheibenberg-Schlettau 
(siehe rechte Seite)

Gottesdienste Freude in unserer Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
gleichzeitig Kinderstunde in der Landeskirchlichen Gem.
Dankopfer: Diakonie Sachsen

10.00 Uhr Musikalischer Familiengottesdienst mit der Kurrende
und Taufgedächtnis

Sonntag, 10. September   13. Sonntag nach Trinitatis

19.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung
im Kirchgemeindehaus  (siehe Seite “Aktuelles”)

Sonntag,  3. September   12. Sonntag nach Trinitatis

14.00 Uhr Bikergottesdienst  
an den Orgelpfeifen auf dem Sommerlagerplatz (siehe rechte Seite)

mit CMS (Christl. Motorradfahrer Sachsens)

Sonntag, 24. September   15. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag,  17. September   14. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst 
gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Dankopfer: eigene Gemeinde

10.00 Uhr Erntedankfest- Gottesdienst
Dankopfer: Diakonie Katastrophenfonds-
Hungerhilfe Afrika

Informationen zum Erntedankfest 
siehe Seite “Aktuelles”

Sonntag, 1. Oktober   Erntedanktag

Donnerstag, 21. September

Die Heilige Taufe empfing:

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, nämlich 
Liebe üben, Gutes zu tun und demütig zu sein vor deinem Gott.

           Micha 6,8

Montag bis Freitag  25. -29. September

Bikergottesdienst in 
Scheibenbenberg an den 

Orgelpfeifen
24. September 2017

Die BIBELWOCHE von Montag, den 25. bis Freitag, den 29.09.2017 
gestalten wir, die Kirchgemeinden Scheibenberg und Schlettau, 
gemeinsam. Im Matthäusevangelium wollen wir nachspüren, was es 
über die Person von Jesu, sein Wirken und die Bedeutung für uns 
aussagt.

Termine: Montag, 25.09., 19.30 Uhr Scheibenberg, Kirchgemeindehaus
                Dienstag, 26.09., 19.30 Uhr Schlettau, Pfarrhaus
                Mittwoch, 27.09., 19.30 Uhr Walthersdorf, Betsaal,
                Donnerstag, 28.09., 19.30 Uhr Scheibenberg, Kirchgemeindehaus
                Freitag,          29.09., 19.30 Uhr Schlettau, Pfarrhaus
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Unsere Gemeindekreise

Musikalische Kreise

Kinder- und Jugendarbeit

Männerarbeit

Frauenarbeit

Familienarbeit

Weitere Kreise und Dienstgruppen

Kindergottesdienst So 10.09. parallel zum Gottesdienst 
im Pfarrhaus

Kinderstunde So 03., 17.09. 10.00 Uhr Landeskirchl. Gem.

Kinderkreise
Regenbogenfische (1. Kl.) Mo 14.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Regenbogenfische (2. Kl.) Mi 15.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Bibelfüchse (3. Klasse) Mo 15.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Bibelfüchse (4. Klasse) Di 14.45 Uhr Kirchgemeindehaus
Kirchenmäuse (4-6 Jahre) Do 15.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Teens4Jesus-Kreis                 Sa 16.00 Uhr Landeskirchl. Gem.

Jungschar                                                                                                       
Mädchen Mi 17.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Jungen Do 18.00 Uhr Kirchgemeindehaus

Konfirmandenstunden
7. Klasse (Vorkonfirmanden) Di 16.00 Uhr Kirchgemeindehaus
8. Klasse (Konfirmanden) Di 17.00 Uhr Kirchgemeindehaus

.Jugendkreise
Junge Gemeinde Mi 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Ec³ - Jugendkreis Sa 18.30 Uhr Landeskirchl. Gem.

Flötenunterricht Anfänger Mo 16.45 Uhr und 17.15 Uhr Kirchgemeindehaus
Flötenkreis Mo 18.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Posaunenchor Mo 19.30 Uhr Kirchgemeindehaus
Kantorei Di 19.30 Uhr Kirchgemeindehaus
Kurrende Fr 16.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Jugend-, Projektchor Fr 18.30 Uhr Kirchgemeindehaus
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                   zur Kirchgemeindeversammlung
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Mutti-Kind-Kreis Mi  06., 20.09.                   9.00 Uhr    Landeskirchl. Gem.

Ehepaarkreis Sa 23.09.                        19.30 Uhr     Kirchgemeindehaus

Familienvormittag So 24.09.                        10.00 Uhr     Landeskirchl. Gem.
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KinderseiteLandeskirchliche Gemeinschaft

Veranstaltungsübersicht
Mutti - -Kind KreisMutti -Kind-Kreis

    

          Familien   

    

             Familien
VorM  ITTAGM  Vor ITTAG

Herzliche Einladung 
   am 

zu einem 
interaktiven 
Familienvormittag  
mit Markus & Team. 
Anschließend wollen wir gemeinsam 
Mittag essen.
Wer möchte, kann wieder einen Beitrag  
mitbringen. 

Sonntag,  
   24. September,

     10.30 Uhr

Herzliche Einladung zu unseren  
Treffs am Mittwoch, 
06. und 20. September 
um 9.00 Uhr
Wir freuen uns auf euch.

Gemeinschaftsfreizeit
für Jung & Alt
vom 08.- 10. 09.2017
in Wechselburg 

Anfragen und Last Minute - Anmeldung  bei 
Daniela Melzer  (Tel. 0172 7802845 oder 
                                  melzer-family@t- online. de).

Fr 01.09. Blaukreuzabend 19.30
Sa 02.09.  Teens4Jesus 16.00

Ec³ Jugendkreis 18.30
So 03.09. Kinderstunde 10.00

Gem.stunde mit S. Weigelt
Verantw.: M. Josiger 17.00

Di 05.09. Frauenstunde mit E. Knechtel
Mi 06.09. Mutti-Kind-Kreis   9.00
Sa 09.09. Teens4Jesus 16.00

Ec³ Jugendkreis 18.30
Fr   08.09. bis So 10.09.    Freizeit Wechselburg 
Di 12.09. Bibelstunde 19.30
Mi 13.09. Seniorenkreis der EmK 14.00
Fr 15.09. Blaukreuzabend 19.30
Sa 16.09. Ec³ Jugendkreis 18.30
So 17.09. keine Kinderstunde

            Bezirks- Posaunenfeierstunde
           in Johanngeorgenstadt  

  Sonntag, 17.09., 14.30 Uhr

Di 19.09. Bibelstunde mit F. Wagner 19.30
Mi 20.09. Mutti-Kind-Kreis   9.00
Sa 23.09. Kinderbibeltag in Lauter 14.00

Teens4Jesus 16.00
Ec³ Jugendkreis 18.30

So 24.09. Gottesdienst der EmK   8.45
Familienvormittag  

Di 26.09. keine Bibelstunde
( Bibelwoche  der Kirchgemeinde )

Sa 30.09. Teens4Jesus 16.00
Ec³ Jugendkreis 18.30

So 01.10. Erntedankfest Kirche 10.00

19.00

10.30

                   Suchtkrankenhilfe
BEGEGNUNGSGRUPPE SCHEIBENBERG

Freitag, 04.08. und 18.08., 19.30 Uhr
Gruppenstunde in der Gemeinschaft
Ansprechpartner und Infos: Fam. Hunger 
Tel.:8219 oder Frank Gerlach  Tel.: 03725 /229 01
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Kontakt und Impressum

Zum Mitbeten im September
Gott und Vater im Himmel,
wir danken Dir für die Zeit zum Auftanken 
und Ausruhen in der Sommerzeit, für alle 
neuen Eindrücke, die wir erlebt haben. 
Danke für alles Wachsen und Gedeihen im 
Garten und auf den Feldern, für die 
Schönheit der vielen Blumen. 

Behüte Schüler und Lehrer, insbesondere 
die Schulanfänger und alle die nach den 
Ferien in den Schulalltag zurückkehren. 
Segne und bewahre sie auf allen Wegen. 

Wir denken an Freunde, Bekannte und 
Familienangehörige, die Deine Kraft und 
Stärkung benötigen. Schenke Heilung wo 
sie gebraucht wird, Vertrauen und 
Zuversicht, wenn Dein Weg nicht sichtbar 
ist.

Amen

“Und siehe, es sind 
Letzte, die werden die 

Ersten sein, und sind 
Erste, die werden die 

Letzten sein.”
Lukas 13,30

Monatsspruch 

Ev.-Luth. Pfarramt St. Johannis
Anschrift Kirchgasse 8, 09481 Scheibenberg

Telefon 037349 – 8308
E-Mail kg.scheibenberg@evlks.de

Pfarrer Stephan Schmidt-Brücken

Kantor Egbert Mäuser, 03733 – 65624 

Internet www.kirche-scheibenberg.de

Kanzlei
Mitarbeiterinnen:  Ruth Josiger und Bettina Weber

Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft
Anschrift Pförtelgasse 5, 09481 Scheibenberg

Leiter Markus Josiger, 037349 – 76782

Konto der Kirchgemeinde (für Spenden: Johannisbote, Diakonie u.a.)   DE 11 3506 0190 1650 9000 37 
Konto für das Kirchgeld DE 33 3506 0190 1650 9000 29

DE 21 8705 4000 3612 0159 49Konto Förderverein der St. Johanniskirche Scheibenberg e.V.

Herausgeber Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Johannis Scheibenberg
Amtlicher Inhalt Pfr. Stephan Schmidt-Brücken, Ruth Josiger (Pfarramt)
Druck Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen
Auflage 500 Stück, 12 Ausgaben pro Jahr, Unkosten: 0,50 €/Ausgabe
Zuarbeiten für den Johannisboten an: Johannisbote-scheibenberg@t-online.de

Konto Landeskirchliche Gemeinschaft
DE 71 8705 4000 3582 0013 09


